
 

 

 

Anfrage von Bündnis90/Die Grünen in Horstmar und Leer 

Hier: Anfrage zur Umsetzung des Kommunalen Masterplans Klimaschutz: Stadt 

Horstmar 

 

Der Kreis Steinfurt hat sich das politisch beschlossene Ziel gesetzt, bis zum Jahr 

2040 eine kreisweite, sektorübergreifende Klimaneutralität zu erreichen. Im 

Auftrag des Kreises Steinfurt haben die FH Münster und die Gertec GmbH 

Ingenieurgesellschaft den „Kommunalen Masterplan Klimaschutz: Stadt Horstmar” 

erarbeitet. Gemäß der bestehenden Beschlusslage bekräftigt die Stadt Horstmar 

ihre Verantwortung für den Klimaschutz und unterstützt das Ziel des Kreises 

Steinfurt, bis zum Jahre 2040 klimaneutral zu werden. 

Bündnis90/Die Grünen stellen die Frage, wie sich die Verwaltung auf die 

Umsetzung des Masterplans einstellt und aufstellt. Dabei geht es insbesondere um 

die Abbildung von Zuständigkeiten und Verantwortungen in der 

Aufbauorganisation der Verwaltung. Außerdem bitten wir um eine Einschätzung zu 

Mehraufwänden und wie ggf. notwendige zusätzliche Mitarbeiterkapazitäten 

bereitgestellt werden können. 

Wir gehen davon aus, dass sowohl der Kreis als auch Energieland 2050 e.V. den 

Prozess unterstützen. Gibt es definierte Schnittstellen zur Aufgabenverteilung 

zwischen Stadt und Kreis? 

Wir erwarten entsprechend der Beschlusslage zum vorherigen Klimaschutzkonzept 

regelmäßige Berichterstattung über erarbeitete Maßnahmen, deren 

Zielerreichungsgrad sowie nächste Schritte. (halbjährlich) im BSKM und im 

Rat. 
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